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Mataréstraßenfest 2015

Nachdem das Fest bei seiner Premiere 2014 so 
gut ankam, war es 2015 schon auf dem Weg zur 
Tradition. Trotz schlechten Wetters war es ein 
lebendiges, gut besuchtes Nachbarschaftsfest. 
Die 30 kleinen Geigerinnen und Geiger der GGS 
Schönforst brachten gute Stimmung zum Ein-
stieg. 

Es wurde viel erzählt, gegessen, getrunken und 
gespielt an diesem Nachmittag. Am Schluss prä-
sentierte die Trommelgruppe uns ein Konzert 
mit Salsarythmen. Mit gemeinsamem Singen 
und einer Messe fand das Fest einen schönen 
Abschluss. 

Ein Schönes Weihnachtsfest
und ein Frohes Neues Jahr

wünschen wir allen Mitstreitenden, Begleiten-
den, Unterstützenden und Interessierten der 
LebensWeGe. 
Ein großes Ziel ist fast erreicht: 
Anfang 2016 wird das erste Haus fertig und wir 
ziehen endlich ein.
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Grundstücksuche

Immer noch  sind wir auf der Suche nach einem 
passenden Grundstück. 
Damit nach dem erfolgreichen Bau des ersten 
Hauses der Genossenschaft, in der Mataréstra-
ße, das voraussichtlich im Frühjahr 2016 bezo-
gen wird, möglichst bald ein zweites Projekt 
entstehen kann.
Das Traumgrundstück sollte stadtnah aber ruhig 
gelegen sein und möglichst in einem Viertel mit 
einer guten Infrastruktur. 
Wichtig ist uns, in der Nähe einer aktiven Nach-
barschaft zu wohnen um, uns dort engagieren 
zu können. 
Und natürlich - das Grundstück muss bezahlbar 
sein.
Vorstellen können wir uns auch ein älteres Ge-
bäude zu erwerben und es nach unseren Be-
dürfnissen und Ideen umzubauen.
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Ehrenwerttag 2015

Am 27.09.2015 fand der 4. Ehrenwerttag der 
Stadt Aachen statt.
Mitglieder der zweiten Gruppe haben zum ers-
ten Mal daran teilgenommen. Noch nicht ganz 
so professionell wie andere Gruppen, die sich 
schon öfter der Aachener Bevölkerung vorge-
stellt haben, aber dennoch gut organisiert und 
mit viel Engagement.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir uns 
zum Aufbau des Standes. Kleinere Mängel konn-
ten durch Improvisation schnell behoben wer-
den. 

Und dann ging es auch schon los -  die Menschen 
strömten über den Platz.
Wir wechselten uns bei der Standbesetzung  ab 
und konnten viele anregende und informative 
Gespräche mit den Besuchern unseres Standes 
führen. Auch einige neue Kontakte wurden ge-
knüpft.
Die Idee des gemeinsamen Bauens und Woh-
nens mit privaten Wohnungen, aber auch Be-
reichen, die von allen genutzt werden können, 
stieß auf Interesse und großen Zuspruch.

Schön war auch, dass sich durch das gemeinsa-
me Tun bald ein immer vertrauteres Gefühl ein-
stellte und uns der Tag viel Freude machte.
Dank an alle, die mitgeholfen haben, besonders 
der Organisatorin.
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Der Einzug naht

In der Gruppe Mataréstraße steigt die Spannung 
– nicht, dass es seit Baubeginn jemals langweilig 
gewesen wäre. 
Maria und Gitta sind mit kostensenkenden und 
zeitplanerhaltenden Maßnahmen im Dauerein-
satz. 
Auch viele andere zukünftige BewohnerInnen 
sind regelmäßig auf der Baustelle zu finden. 
Während die Bauwerker den Innenausbau vor-
antreiben, fotografieren wir regelmäßig jedes 
Eckchen, um später nachsehen zu können, wo 
unter dem Putz die Rohre und Kabel verlegt 
sind. Gleichzeitig wird kontrolliert, ob auch alles 
planmäßig läuft. 

Zu den Aufregungen des Baubetriebs kommt 
der nahende Umzug hinzu. Im Februar und 
März sind die Einzüge geplant. Für jede/n Einzel-
nen heißt es Abschied vom bisherigen Zuhause 
nehmen, Angesammeltes ausmisten, Bleiben-
des packen und Neues organisieren. Über allem 
schwebt die Neugierde, wie wir uns miteinander 
einrichten werden, und wie es uns in der Praxis 
des Zusammenwohnens ergehen wird. 
Im Horoskop steht: 2016 wird ein frohes, sowohl 
spannendes als auch entspannendes Jahr.

Sobald die Wände verputzt sind und der Estrich 
gelegt ist, treiben wir den Trocknungsvorgang 
mit täglich mehrfachem Lüften und Bautrock-
nern voran. Das Schließen des Bauzauns ist ein 
allabendlicher Kraftakt. Und auch sonst stehen 
uns einige Eigenleistungen ins Haus (und in den 
Garten). 

An- und Abmeldung zum 
Newsletter:

Wenn Sie sich zum Newsletter an- oder abmel-
den möchten, schreiben Sie bitte eine kurze 
Email an die Adresse
lebenswege.newsletter(a)gmail.com 
(bitte „(a)“ durch „@“ ersetzen).

Links:

Allgemeine Informationen über unsere Genos-
senschaft finden Sie auf unserer Homepage
http://www.lebenswege-aachen.de/
Ansprechpartner und genauere Informationen 
über die aktuellen Aktivitäten der LebensWeGe  
Aachen eG auf
http://lebenswege-aachen.jimdo.com/ 


